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Aus Wunsch wird RealitätSängerfest am
22. August

RONNENBERG (r). Auf
Hochtouren laufen die
Verbreitungen für das
Sängerfest am 22. August
rund um die Michaeliskir-
che. Unter dem Motto
„Ronnenberg singt" hat
der Chor Concordia Ron-
nenberg etwa zehn Chöre
aus Ronnenberg und dem
Umland eingeladen. Da-
runter auch die Chöre der
Grundschule der Kern-
stadt und der Marie-Cu-
rie-Schule. Zu Gast ist
auch Concordias befreun-
deter Chor Akord aus der
polnischen Partnerstadt
Swarzedz. Darüber hi-
naus wird es zwischen
den einzelnen Auftritten
der Gesangsgruppen In-
strumentalmusik von ju-
gendlichen Künstlern ge-
ben.

Grillfest
in Benthe
RONNENBERG. Der Sozial-
verband Benthe lädt für Frei-
tag, 31. Juli, zu einem Grill-
und Bosselnachmittag ein. Be-
ginn ist um 16 Uhr auf dem
Benther Sportplatz. Nach dem
Grillen wird auf dem Sport-
platz gebosselt.
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Schlickum wird ein Jahr lang in Brasilien engagieren

BERG (kr). Nico BF lIlfi^iiilfililiiMIlf l 'TTH der seiRONNENBERG (kr). Nico
Schlickum zieht es schon lan-
ge in die Ferne, nun setzt er ei-
nen langgehegten Wunsch in
die Realität um: er geht für ein
Jahr nach Brasilien, der 18 Jah-
re junge Empelder wird dort in
einem kleinen Dorf zwischen
Sao Paulo und Rio de Janeiro
im Rahmen des vom Bundes-
ministerium für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (BMZ) initiierten
„Weltwärts"-Programms ar-
beiten.

„Weltwärts" ist ein entwick-
lungspolitischer Freiwilligen-
dienst. Junge Menschen gehen
ein Jahr lang in ein Entwick-
lungs-oder Schwellenland.
„Damit soll auch ein Beitrag
zur Völkerverständigung ge-
leistet werden", betont Nico
Schlickum.

Nicht zuletzt deshalb sieht
er sich weniger als Entwick-
lungshelfer, sondern mehr als
Kommunikator. Seine Arbeit
ist ein Teil des Peer-Leader-
Projektes des Vereins Miranta-
no. Dieser Verein ist in
Deutschland, Südafrika und
Brasilien in der Jugendarbeit
aktiv. Das Peer-Leader-Projekt
ist als Dekade-Projekt der Ver-
einten Nationen ausgezeich-

net worden.
Nico Schlickum wird im

Dorf Itatiaia in einem Natio-
nalpark ein Jugendzentrum
betreuen und Projekte zu The-
men wie virtueller Kommuni-
kation, Sport und Gesundheit
aber auch Politik und Kultur
anbieten. Es geht darum, den
einheimischen Jugendlichen
einen Anreiz zu bieten, in ih-

Das Projekt
„Weltwärts"
zieht Nico
Schlickum
ais Rönnen-
berg-Empel-
de in ein bra-
silianisches
Bergdorf.
Aufn.. R. Kroll

rer Heimat zu bleiben und
nicht Landflucht zu betreiben
und in die Metropolen abzu-
wandern. „Viele von ihnen en-
den in Armutsvierteln", sagt
Nico Schlickum. „Und dort
warte auf sie in erster Linie
Kriminalität.

„Mir war schon sehr lange
klar, dass ich einmal ins Aus-
land gehe", erklärt der Empel-

Der MBT-Schuh ist wieder da

der seine Sehnsucht. Zwar ha-
be er zunächst nicht an Brasi-
lien, mehr an andere Staaten
in Südamerika gedacht. Nicht
zuletzt deshalb hat er Spanisch
gelernt. Überlegungen, zum
Beispiele in einem Hotel auf
den Galapagosinseln zu arbei-
ten, hat er aber seines Projek-
tes wegen bald wieder verwor-
fen.

Nun geht die Reise am 5.
August nach Brasilien. Nicht
unerwähnt lassen möchte er,
dass seine Auftraggeber gern
Spendengeld einnehmen wür-
den. „Es ist nämlich vorgese-
hen, dass der Freiwillige einen
Eigenanteil zur Finanzierung
des Programmes leistet", sagt
Nico Schlickum. „Mithilfe die-
ses Förderkreises möchte ich
auch Menschen in meine Ar-
beit mit einbeziehen, die
bislang noch wenig von sol-
chen Programmen gehört ha-
ben."

Einzahlungen können unter
dem Verwendungszweck:
Spende Projekt Weltwärts,
Einwerber: „Nico Schlickum"
auf das Konto VNB Nordwest-
bildung, Volksbank Diepholz-
Barnstorf (BLZ 250 695 03),
Kontonummer 8444 103 ge-
leistet werden.

Tanzen am
Nachmittag

RONNENBERG (r). Die
Stadtverwaltung Ronnen-
berg veranstaltet am 7. Ju-
li einen Tanznachmittag
in der Zeit von 15 bis 18
Uhr im Gemeinschafts-
haus in Ronnenberg,
Weetzer Kirchweg 3, zu
dem alle eingeladen sind.
Ein vielseitiger Alleinun-
terhalter sorgt für den mu-
sikalischen Rahmen. Au-
ßerdem gibt es Kaffee und
Kuchen. Der Kostenbei-
trag beträgt fünf Euro pro
Person.

Heilige Messe
wird gefeiert
GEHRDEN (r). Aus Anlass
des Gebetstages für geistliche
Berufe wird am Donnerstag, 2.
Juli, in der katholischen St.-Bo-
nifatius-Kirche in Gehrden,
Stadtweg 3, eine Heilige Messe
gefeiert. Danach Gebet vor
dem Allerheiligsten und Sa-
kramentaler Segen. Beginn ist
um 19 Uhr. Im Anschluss ist
Gelegenheit zur Begegnung
mit einem kleinen Imbiss im
Pfarrheim. Eingeladen sind
sowohl die Katholiken des ehe-
maligen Dekanates Hannover-
Süd/West.


